


 
 

 

 
CONSIGLIO REGIONALE DEL TRENTINO-ALTO ADIGE 

REGIONALRAT TRENTINO-SÜDTIROL 

XVI. Gesetzgebungsperiode – Jahr 2023   Bozen, den 7. Juli 2023 
        Prot. Nr. 2603 RegRat 

 
 
An den Präsidenten 
des Regionalrates 
im Hause 
 

Tagesordnungsantrag Nr. 2 zum Gesetzentwurf Nr. 64/XVI 

„Nachtragshaushalt der autonomen Region Trentino-Südtirol für die Haushaltsjahre 2023-

2025“ (eingebracht von der Regionalregierung)  
 

Betrifft: Erneuerung des Zusatzvertrages der Bediensteten des Haydn Orchesters 

 

Die autonome Provinz Bozen, die Provinz Trient, die Region Trentino-Südtirol und die 
Landeshauptstädte Bozen und Trient sind Mitglieder der wichtigsten regionalen Kultureinrichtung, 
des Haydn Orchesters, das zu Beginn der 2000er Jahre in eine Stiftung umgewandelt worden ist. 
Das Tätigkeitsfeld des Haydn Orchesters umfasst traditionelle Symphoniekonzerte, ein 
Opernprogramm am Puls der Zeit und das Festival Tanz Bozen. Dank dieser vielfältigen und vom 
Ministerium anerkannten Aufgabenbereiche gilt das Haydn Orchester als eines der renommiertesten 
regionalen Orchester Italiens. Angesichts seiner musikalischen Darbietungen und der 
herausragenden Leistungen seiner Dirigenten ist es heuer in den Senat der Republik und zu einer 
Japan-Tournee eingeladen worden. 

Im Bewusstsein, ein Gebiet mit einer großen Musiktradition zu vertreten, hat sich das Orchester der 
Stiftungsleitung und der Politik gegenüber stets kooperativ verhalten, wenngleich sein 
Kollektivertrag bereits seit mehr als 11 Jahren abgelaufen ist. Im letzten halben Jahr hat die 
einheitliche Gewerkschaftsvertretung die Stiftungsführung darum ersucht, die Erneuerung des 
Zusatzvertrages in Angriff zu nehmen, ein mehr als berechtigter Antrag angesichts des vom ASTAT 
bestätigten Anstiegs der Verbraucherpreise im Ausmaß von 31 Prozent in den letzten 11 Jahren. 

Die Führungsspitze hat daher den Präsidenten der Region Fugatti um ein Treffen ersucht, das für 
März geplant war und sodann auf nach Ostern verschoben worden ist. 

Keinerlei Wirkung hatte zudem eine Stellungnahme der Betriebsleistung, die darauf hinwies, dass 
eine durchaus berechtigte, von den Bediensteten vorangetriebene „Sensibilisierungskampagne“, um 
die Öffentlichkeit auf die bestehende Situation aufmerksam zu machen, dem Image der öffentlichen 
Verwaltung bzw. der Stiftungsteilhaber zum Schaden gereichen könnte.  

Dies vorausgeschickt, 

verpflichtet der Regionalrat von Trentino-Südtirol die Regionalregierung, 

a) dem, was mit den Gewerkschaftsvertretern und der Stiftung Haydn Orchester hinsichtlich der 
Erneuerung des seit 11 Jahren abgelaufenen Tarifvertrags der Bediensteten vereinbart wurde, 
stattzugeben. 

 
Gez.: DER REGIONALRATSABGEORDNETE 

Sandro Repetto  


